
Danke ihr Lieben!



 	  Bananenfischin hat Folgendes geschrieben:			  Ist ja ein Ding! :)) Wie ging das Schreiben von der Hand,
was war anders als auf gewohntem Terrain?

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg!	



Der Übergang von den düsteren Dystopien zu Romance ging besser, als ich zugeben möchte. :oops: 

Mein Traum war es ja schon immer, ein Roman über die Seefahrt zu schreiben (so James Cook-mäßig oder
Die Schatzinsel) und ich verfing mich monatelang in der Recherche. Dabei wird man dann so richtig
mitgerissen (kennt ihr sicher :wink:  ) und die Ideen sprudeln.

Ursprünglich war es allerdings mehr abenteuerlastig (es kam sogar Lob von Bastei Lübbe über die Schreibe,
die mich aber fragten, ob ich etwas weniger "männliches" hätte, was ich einsenden könnte ... dafür
fehlte aber die Zeit *seufz* )

DP fand es auch gut, wollte aber Schwerpunkt auf Romantik.

Da dachte ich, hey, wieso nicht, das braucht die Welt heute ... und es machte unerwartet Spaß.

Also das war der Weg vom einstmals recht seriösen historischen Draft zur Romantik in der Neuzeit :lol:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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